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Options for Drum Brakes 
T1-20 

mechanical limit switch „brake open“ as per 
WN 200/51 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical limit switch „brake closed“ as 
per WN 200/52 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical twin limit switch „open & closed“ as 
per WN 200/53 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical limit switch „pad wear limit“ as per 
WN 200/04 with switch Z4VH336-11z 

 

emergency manual release with mechanical limit switch ZR336-11z  for indication  
„manual release engaged“ as per WN 200/03 
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mechanical twin limit switch „open & closed“ as 
per WN 200/53 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical limit switch „pad wear limit“ as per 
WN 200/04 with switch Z4VH336-11z 
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Options for Drum Brakes 
T1-20 

mechanical limit switch „brake open“ as per 
WN 200/51 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical limit switch „brake closed“ as 
per WN 200/52 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical twin limit switch „open & closed“ as 
per WN 200/53 with switch Z4VH336-11z 

 

mechanical limit switch „pad wear limit“ as per 
WN 200/04 with switch Z4VH336-11z 

 

emergency manual release with mechanical limit switch ZR336-11z  for indication  
„manual release engaged“ as per WN 200/03 
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Mech. Endschalter „Bremse auf“ gemäß
WN 200/51, Typ: Z4VH336-11z

Mech. Endschalter doppelt „Bremse auf“ 
gemäß WN 200/53, Typ: Z4VH336-11z

Mech. Endschalter „Bremse zu“ gemäß
WN 200/52, Typ: Z4VH336-11z

Mech. Endschalter „Belagverschleiß“ gemäß
WN 200/04, Typ: Z4VH336-11z

Notfall Handlüftung mit mech. Endschalter 
ZR336-11z zur Anzeige „Handlüftung betätigt“
gemäß WN 200/03
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T1-21 

inductive proximity switch „brake open“ as 
per WN 200/54 with sensor Bi5-M18-AZ3X 

 

inductive proximity switch „brake closed“ as 
per WN 200/55 with sensor Bi5-M18-AZ3X 

 

inductive proximity switch „open & closed“ as 
per WN 200/56 with sensor Bi5-M18-AZ3X 

 

inductive proximity switch „pad wear limit“ as 
per WN 200/04-1 with sensor Bi5-M18-RZ3X 

 

emergency manual release with inductive proximity switch Bi5-M18-AZ3X for indication  
„manual release engaged“ as per WN 200/03 
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inductive proximity switch „brake open“ as 
per WN 200/54 with sensor Bi5-M18-AZ3X 

 

inductive proximity switch „brake closed“ as 
per WN 200/55 with sensor Bi5-M18-AZ3X 
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Induktiver Näherungsschalter „Bremse auf“ 
gemäß WN 200/54 mit Sensor Bi5-M18-AZ3X

Induktiver Näherungsschalter „Bremse auf & 
zu“ gemäß WN 200/56 mit Sensor 
Bi5-M18-AZ3X

Induktiver Näherungsschalter „Bremse zu“ 
gemäß WN 200/55 mit Sensor Bi5-M18-AZ3X

Induktiver Näherungsschalter 
„Belagverschleiß“ gemäß WN 200/54 mit Sen-
sor Bi5-M18-AZ3X

Notfall Handlüftung mit induktiven Näherungsschalter
Bi5-M18-AZ3X zur Anzeige „Handlüftung betätigt“ 
gemäß WN 200/03
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Brem-
sentyp

A B F C D E H L M N S T U R1/R2 
max. G K Ø Gewindestange

TE 160 120 220 190 160 100 8,5 420 640 160 480 100 65 190 140 bolt Ø16

TE 200 155 220 215 140 120 14 540 700 180 520 100 50 235 140 M12 x 105

TE 250 175 220 270 180 150 14 580 830 220 610 100 70 290 140 M12 x 105

TE 315 215 220 317 240 185 14 680 955 270 685 150 100 330 140 M12 x 105

TE 400 260 260 395 320 233 18 790 1105 320 785 60 60 150 140 395 140 M16 x 105

TE 500 320 280 457 400 290 18 880 1255 395 860 60 60 150 170 420 140 M16 x 105

TE 630 400 280 542 510 360 18 1010 1395 470 925 60 60 150 225 475 140 M16 x 105

BELAGVERSCHLEISSNACHSTELLUNG
Die Nachstellvorrichtung dient zum Ausgleich des Belagver-
schleißes und gewährleistet bei korrekter Einstellung einen 
nahezu konstanten Resthub am Lüftgerät. Eine Kontrolle des 
Resthubes ist auch bei korrekter Einstellung insbesondere 
während und kurz nach der Inbetriebnahmephase unum-
gänglich.

FUNKTIONSPRINZIP
Voraussetzung: die Nachstellvorrichtung wurde gemäß An-
leitung justiert. Die Position der Mitnehmerschraube (70.9) 
bleibt beim Öffnen und Schließen der Bremse solange un-
verändert, bis der Resthub aufgrund des Belagverschleißes 
abnimmt. In diesem Fall wird die Mitnehmerschraube (70.9) 
beim Schließen der Bremse die Stellschraube (72) um einen 
bestimmten Winkel entgegen dem Uhrzeigersinn gedreht. 
Entsprechend dem Drehwinkel der Mitnehmerschraube dreht 
der Gleitring (70.7) auf dem Hülsenfreilauf (70.5), ohne dass 
die Gewindebuchse (70.4) gedreht wird. Beim nächsten Lüft-
hub wird die Mitnehmerschraube durch die Berührung mit 
der Mitnehmerbohrung im Uhrzeigersinn gedreht. Durch den 
Hülsenfreilauf, der in dieser Drehrichtung blockiert, wird die 
Drehbwegung  auf die Gewindehülse übertragen, die somit 

ebenfalls im Uhrzeigersinn dreht. Die Gewindespindel (57) 
wird beim Drehen der Gewindebuchse in das Gehäuse der 
Nachstellvorrichtung hineingezogen, so dass der Abstand 
zwischen den beiden Bremshebeln und damit auch zwischen 
den Bremsbelagflächen verringert wird. Hierdurch steigt der 
Resthub wieder an. Je nach Abrieb pro Bremsung an den 
Belagflächen werden mehrere Schaltspiele benötigt, bis der 
ursprüngliche eingestellte Resthub wieder erreicht ist. Nach 
Erreichen des ursprünglich eingestellten Resthubes wird die 
Mitnehmerschraube beim Öffnen und Schließen der Brem-
se zwar durch die Stellschraube beziehungsweise die Mit-
nehmerbohrung berührt, eine Drehbwegung wird hierdurch 
jedoch nicht ausgelöst. Sollte der ursprünglich eingestellte 
Resthub nicht wieder erreicht werden, so ist eine Korrek-
tur der Justierung der Nachstellung vorzunehmen. Sollte 
der Resthub dennoch immer wieder unterschritten werden, 
so übersteigt der Abrieb je Bremsung die Nachtellkapazität 
der Nachstellvorrichtung und ein zusätzlich manueller Ver-
schleißausgleich ist erforderlich.  Durch die eingebauten Qua-
dringe (70.6) wird die Nachstellvorrichtung einerseits gegen 
das Eindringen von Schmutz und Staub geschützt, anderer-
seits wird hiermit eine Reibung aufgebaut, die ein selbsttä-
tiges Drehen der Bauteile z.B. aufgrund von Vibrationen im 
Antribe verhindert.

Ansicht A

72 Sechskantschraube

73 Sechskantmutter

70.7 Gleitring

70.5 Hülsenfreilauf

70.6 Quadring

70.4 Gewindebuchse

71.3 Verschlusskappe

70.2 Abdeckkappe

70.9 Mitnehmerschraube

70.1 Vierkantbolzen

71.0 Hülse

71.1 Buchse

57 Zugstange

70.3 Stützring

71.2 Sechskantschraube
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Options for Drum Brakes 
T1-34 

Brake shoe of SIBRE-drum brake type (SB) TE as per  
WN 200/22 with pad wear indicator 

Recognition of wear 
 
Sensors are provided to measure the brake lining wear for each single brake shoe. 
The sensor is mounted above the brake lining and has to be adjusted so that it 
touches the drum before brake shoe metal can touch the drum surface in condition. 
The heart of the sensor is a contact bridge which is cut in case of worn lining by 
contact with the drum ( compare with N.C. ( = normal closed ) electrical switch ). 
When the sensor responds, it is clear that residual thickness of lining is no longer 
sufficient so that replacement of brake lining is required. 
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VERSCHLEISSERKENNUNG
Die Messung des Bremsbelagverschleißes erfolgt für jede 
Bremsbacke über einen Sensor. Der Sensor ist oberhalb 
des Bremsbelages angebaut und so eingestellt, dass eine 
Berührung mit der Bremstrommel erfolgt, bevor metalli-
sche Teile der Bremsbacke die Bremstrommel berühren. 
Im Wesentlichen besteht der Sensor aus einer Kontakt-

Brake shoe of SIBRE-drum brake type (SB) TE as per 
WN 200/22 with pad wear indicator

brücke, welche bei Verschleiß des Bremsbelages durch die 
Bremstrommel geöffnet wird (vergleiche mit Öffner-Kontakt).
Spricht der Sensor an, ist die Restdicke des Bremsbelages 
nicht mehr ausreichend, die Bremsbacken müssen gewech-
selt werden.

Bremsbacke für SIBRE-Trommelbremse Typ (SB) TE 
gemäß WN 200/22 mit Verschleißfühler

WN 200/22
Verschleißfühler

SIBRE
Trommelbremse Typ (SB) TE
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